
AZ. Vaduz, Freitag, den 21. März 

1958 — 92. Jahrgang — Nr. 33 
Erscheint wöchentlich dreimal 

Dienstag, Donnerstag, Samstag 

B e z u g s p r e i s e :  Inland und Schweiz jährlich Fr. 14.50, halb­
jährlich Fr. 7.30, vierteljährlich Fr. 3.70. Ausland halbjährlich 
Fr. 13.50, jährlich Fr. 27.—. Postamtlich bestellt halbjährlich 
Fr. 12.- -, ganzjährlich Fr. 24.—. Bestellungen nehmen entgegen: 
Die nächstliegenden Postämter, die Verwaltung des Volks­
blattes in Vaduz, in der Schweiz auch die Budidrudcerei Au 
(Rhtl.) Tel. Nr. (071) 73160. Verwaltung: Vaduz Tel.(075)22143 
Redaktion: Vaduz, Telefon Nr. 2 13 94. Postcheck Nr. IX/2988 Ocgan füe fimitoioibuiigeii 

A n z e i g e n p r e i s e :  die lspalt. mm-Zeile Anzeigen Reklame 
Inland 8 Rp. 21 Rp. 
Angrenz. Rheintal (Sargans bis Sennwald) 10 Rp. 23 Rp. 
Uebrige Schweiz 11 Rp. 25 Rp. 
Ausland 13 Rp. 29 Rp. 

Anzeigenannahme fttr das Inland: 
Verwaltung des Blattes in Vaduz, Telefon 2 21 43 
Für das Rheintal, Schweiz und übrige Ausland: 

Schweizer Annoncen A.-G. 
St. Gallen, Tel. 22 26 26; und übrige Zweiggeschäfte 

Für unser Volk und seine Zukunft! 
Liechtensteiner aller Stande und jeden  Alters, wir kennen Eure Probleme und Sorgen, handle es sich um Löhne, Preise, 

Arbeitszeit, Eigenheim, Jugendschutz, Schulhäuser, Strassenbau, Subventionen, Stipendien usw. Aber,  was weit wichtiger 

ist, wir sahen nicht nur diese Probleme, nein, wir haben  sie erkannt und sie zur Verwirklichung auf den  1. Sept. 1957 

in unser Programm aufgenommen. Jeder  weiss, dass d ie  Bürgerpartei ihre Versprechen einlöst, und trotz d e r  nach d e n  

Wahlen eingetretenen leidlichen politischen Situation und trotz d e s  Widerstandes d e r  Union, haben  wir übe r  ihr „Maxi­

malprogramm" hinaus, d ie  gesetzliche Regelung des  zinslosen Darlehens für d e n  Bau von Eigenheimen durchgesetzt! 

Trotz d e r  bedauerlichen kurzen Amtsperiode d e s  Landtages haben, wjr bereits einen von unseren wesentlichsten Pro­

grammpunkten erledigt! 

A b e r  für wen und was taten wir das  und  tun es  weiter? Für ein vorübergehendes  Heute? Nur für die jetzige Generat ion? 

Nein, vor allem für das  Morgen, für d ie  Zukunft! Denn in ihr soll und wird unser Wirken hinüberreichen. Wir leben in 

d e r  Gegenwart ,  d ie  unsere Väter gebaut.  Und wir sind verpflichtet, die Zukunft zu bauen,  in d e r  unsere Kinder leben 

werden.  Die lebendige Zukunft sind unsere Kinder, unsere Jugend!  Für diese lebendige Zukunft — beschlossen in d e r  

Familie, vom Kind bis zum Alter — wird unsere politische Arbeit und unser restloser Einsatz ausgerichtet sein. 

Seit jeher  hat die Bürgerpartei anlässlich des  Beginns einer neuen  Vierjahresperiode ein planendes Heute, zum Wohle  

unseres Volkes, für d ie  Zukunft geschaffen und auch v e r w i r k l i c h t .  

Die Zukunft beginnt wieder einmal heute — für unsere Jungen und Mädchen, für unsere Familien! Darum darf von heute 

an  kein Tag mehr vergehen  o h n e  ein Wort, e ine  Tat, e ine Eroberung für die Bürgerpartei, d e r  die  Familie Kern und 

Stern alles politischen Mühens ist. 

Mit guter Zuversicht dürfen wir d e m  Wahlkampf und  d e r  Wahl  entgegensehen,  denn  wir wissen, dass d e r  Jungwähler 

wie d e r  verantwortungsbewusste Bürger uns nach wie vor zum klaren Siege verhelfen wird! 

Lassen wir die Gegense i te  von d e r  Zukunft reden, wir abe r  wollen wie bis anhin verantwortungsbewusst zum Wohle  

unseres Volkes für d ie  Zukunft weiter arbeiten. Wähler  jeden Standes, das  halte Dir vor Augen, wenn Du a m  23. März 

zur Urne schreitest! 

Bürger aller Berufsstände! Baut Eure Zukunft 
mit de r  Fortschrittlichen Bürgerpartei! 


